
Geophysikalische Ringraumkontrollmessung

Ringraumüberprüfung von Grundwassermessstellen
mit dem Gamma-Gamma-Dichtescanner (RGG.D):

Aufgabenstellung

Messprinzip

Darstellung / Aussagen

Untersuchung der Ringraumverfüllung von Grundwassermessstellen auf homogene und der Ausbauvorgabe
entsprechende Verteilung der eingebrachten Spezialmaterialien.

Die Messung mit dem Ringraum-Dichtescanner beruht auf dem Prinzip einer radiometrischen Gamma-Gamma-
Messung, wobei beim Scannerlog die Verrohrungen mit einer rotierenden Quelle-Sensor-Anordnung in einer engen
Aufwärtsspirale (8 Umdrehungen/min bei einer Messgeschwindigkeit von ca. 1m/min) abgefahren werden. Neben den
gesuchten Dichtemesswerten wird für jede Messteufe auch die azimutale Orientierung der Anordnung registriert.

Aus den aufgenommenen Messwerten wird eine bildhafte “Abwicklung” der dreidimensionalen Dichteverteilung im
Ringraum (Azimut 0 - 360°) erzeugt. Unerwünschte Inhomogenitäten der Lagerungsdichte wie “Brückenbildung”,
“Nachfall” oder exzentrisch ausgebildete Ringraumabschnitte zeichnen sich in dem gut interpretierbaren
Falschfarbenplot deutlich ab.
Die Dichtescannermessung stellt gerade deswegen eine entscheidende Innovation der Ringraumkontrollverfahren dar,
weil an die homogene und vorgabegerechte Schüttung der im Ringraum einzubauenden Spezialmaterialien hohe
Anforderungen gestellt werden müssen, z.B. um vertikale Wasserbewegungen im Ringraum hydraulisch wirksam zu
unterbinden. Die Gesamtbewertung erfolgt immer in Korrespondenz zu den anderen Messverfahren im Überprüfungs-
programm wie Neutron-Neutron-, Gamma-, Magnet-Log und FEL (Laterolog).

T
e

u
fe

GR

15

FEL-B

0

MAL

0

RGG.D
1.8 g/cm³ 2.1

0° 0°180°

Lithologie Ausbau/SOLL Ausbau/IST

0

10

20

30

bindiges Gebirge
(Tonsperren ?) PVC-Filterrohre

90API 3000Ohmm

2500cps

90° 270°

Straße der Jugend 32 D - 15859 Storkow·
BOHRLOCHMESSUNG - STORKOW GmbH

Tel./Fax: ++49 33678-43630 / 43631
http://www.blm-storkow.de

E-Mail: geophysik@blm-storkow.de


